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Ehrenamtliches Engagement und Freiwilligenarbeit sind aus 

unserer Gesellschaft seit langer Zeit nicht mehr wegzudenken. 

Die AWO unterstützt aus ihrem traditionellen und historischen 

Selbstverständnis, ihrer humanitären Verantwortung und der 

Solidarität für Mitmenschen in unserer Gesellschaft diese 

wichtigen sozialen Bereiche. Dies werden wir auch künftig mit 

all unserer Kraft tun.

Das ehrenamtliche Engagement und die Freiwilligenarbeit der 

Bürgerinnen und Bürger betrachten wir von der AWO als 

entscheidenden Beitrag zu einer sozialen Gesellschaft. 

Menschen für Menschen
Die AWO und das Ehrenamt

MAN MUSS SICH GEGENSEITIG HELFEN, 
DAS IST EIN NATURGESETZ. Jean de La Fontaine

So erfährt das gesellschaftliche Miteinander wesentliche  

Impulse – humanitär, in puncto Rücksichtnahme und im  

Bereich der Hilfsbereitschaft. Ihre Bereitschaft zum ehren

amtlichen Engagement und zur Freiwilligenarbeit ist die 

Voraussetzung für eine zeitgemäße Gesellschaft. So tragen Sie  

aktiv zur Bewältigung der tiefgreifenden gesellschaftlichen 

Prozesse der Neuorientierung und Veränderung in einer immer 

stärker globalisierten Welt bei.

In unserer sozialen Dienstleistungsgesellschaft entwickeln sich 

Ehrenamtlichkeit und Freiwilligenarbeit immer mehr zur 

Hauptamtlichkeit. Wir verstehen die hauptamtliche Arbeit als 

unersetzbaren Bestandteil einer sehr professionellen Dienst-

leistung. Mit Ihrer Ehrenamtlichkeit oder Freiwilligenarbeit 

können Sie diese Leistungen unterstützen. Für Sie gibt es  

in unserem Verband und unserer gemeinnützigen GmbH 

interessante Mitwirkungen in vielen verschiedenen sozialen 

Feldern und darüber hinaus vielfältige soziale Kontakte zu 

Ihren Mitmenschen.
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Unterschiedliche Formen des Engagements
Was verstehen wir unter ...

Ehrenamtlichkeit:
Ehrenamtlichkeit ist das freiwillige und unentgeltliche Engage-

ment bei der AWO Karlsruhe. Bei dieser Art von Engagement 

wird kein Zeitaufwand ersetzt und auch kein Stundenlohn 

bezahlt. Allerdings schließt das nicht aus, dass wir nachge- 

wiesene Sachaufwendungen oder einen pauschalen Aufwen-

dungsersatz leisten. Durch Ehrenamtlichkeit entsteht kein 

Arbeitsverhältnis und das Engagement kann jederzeit und 

völlig ohne Angabe von Gründen beendet werden. Ehren- 

amtlichkeit setzt ein hohes Maß an Zuverlässigkeit voraus und 

getroffene Vereinbarungen müssen auf jeden Fall eingehalten 

werden.

BEI DER AWO WIRD ANERKANNT, WAS ICH
LEISTE. ICH FÜHLE MICH NICHT ALLEINE 
GELASSEN, DA ICH IMMER EINEN
ANSPRECHPARTNER HABE. Traudl, 67 Jahre

Freiwilligenarbeit:
Die Freiwilligenarbeit umfasst Arbeitsbereiche, die in der Regel 

eng mit hauptamtlich geführten Einrichtungen in Verbindung 

stehen. Das setzt ein für den jeweiligen Einsatzbereich geeig-

netes Wissen voraus, zum Beispiel eine berufliche Qualifikation 

oder eine Fortbildung, die gewährleistet, den Anforderungen 

gerecht zu werden. Grundlage für eine finanzielle Entschä­

digung ist die Übungsleiter- oder Ehrenamtspauschale. Wir 

informieren Sie hierzu gerne.

Haben Sie Interesse …
•	 sich sozial zu engagieren, einen Teil Ihrer Freizeit mit 

	 unserem Klientel (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 

	 Senioren) zu verbringen?

•	 Ihr Hobby und eigene Interessen mit denen unseres 

	 Klientels zu vereinbaren?

•	 Ihre Fähigkeiten und Ihr Wissen an andere Menschen 

	 weiterzugeben?

•	 etwas Neues auszuprobieren?

Dann sind wir der richtige Ansprechpartner für Sie. 

Für Vorschläge und Ideen von Ihrer Seite sind wir jederzeit offen.
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Wie honorieren wir das ehrenamtliche Engagement?
Ehrenamtliche Tätigkeit:

•	 schriftliche Vereinbarung über die ehrenamtliche Tätigkeit 

	 zwischen Einsatzstelle und Ehrenamtlichen 

•	 Auslagenersatz:  

	 - �Erstattung von Auslagen im Einzelfall oder 

durch pauschale Regelungen

	 - �Festlegung der Auslagen in der Vereinbarung  

über Art und Umfang

Freiwillige Tätigkeit:

•	 schriftliche Vereinbarung über die freiwillige Tätigkeit 

	 zwischen Einsatzstelle und Freiwilligen

•	 Entschädigung nach den Regeln der Übungsleiterpauschale

	

Versicherungsschutz:

•	 Haftpflichtversicherung: Bei Schäden gegen Dritte

•	 Unfallversicherung: Nach den Grundsätzen der Berufsge- 

	 nossenschaft für Gesundheitsdienste und Wohlfahrtspflege

Weitere Leistungen:
•	 Einbeziehung in die Teambesprechungen der Einrichtungen 

	 und Dienste

•	 Fortbildung: Auf Wunsch bzw. je nach Aufgabe und Tätigkeit 

	 verpflichtend

•	 Ehrungen und besondere Anerkennung entsprechend den 

	 Regelungen des Verbandes

•	 Mitteilungsblatt der AWO Karlsruhe

•	 Zertifikat über ehrenamtliche / freiwillige Tätigkeit

Was erwarten wir von Ihnen?
Auch ein ehrenamtliches / freiwilliges Engagement erfordert 

gewisse Regeln. Dazu gehören:

•	 Zuverlässigkeit bei Vereinbarungen

•	 Regelmäßigkeit des zugesagten Einsatzes

•	 Anpassung an die Notwendigkeiten der Einsatzstelle

•	 Verschwiegenheit über persönliche und dienstliche 

	 Informationen gegenüber Dritten

•	 rechtzeitige Mitteilung bei Ende des ehrenamtlichen /

	 freiwilligen Einsatzes

•	 Offenheit und Konfliktfähigkeit

•	 Bereitschaft zur Fortbildung je nach Einsatzgebiet

Ihr Ehrenamt bei uns
Was Sie dazu wissen sollten ...
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Unsere Einsatzbereiche
Einsatzbereiche stehen grundsätzlich in vielen unserer Einrich-

tungen und Diensten ergänzend zum hauptamtlichen Einsatz, 

aber auch ohne hauptamtliche Kräfte zur Verfügung. Auch neue 

Aufgabenbereiche sind durch das Engagement von Ehren- 

amtlichen / Freiwilligen denkbar.

Wie können Sie sich engagieren?
•	� Mitwirkung und Mitgestaltung in verschiedenen  

sozialpolitischen Bereichen

•	 Mitwirkung in AWO Stadtbezirken

•	 In Begegnungsstätten

•	 In Kindertagesstätten

•	� Mitwirkung in verschiedenen Einrichtungen: 

u. a. für ältere Menschen, Pflegebedürftige,  

psychisch Kranke, Kinder- und Jugendliche

•	 Mitwirkung im Ferien- und Jugendwerk

Einsatz und Bedingungen sind dabei sehr unterschiedlich und 

müssen individuell festgelegt werden. Gerne bieten wir Ihnen 

an, die jeweilige Einrichtung kennen zu lernen, bevor Sie sich 

entscheiden.

WIR SIND EIN MITGLIEDERVERBAND, DER 
FÜR EINE SOZIAL GERECHTE GESELLSCHAFT 
KÄMPFT UND POLITISCH EINFLUSS NIMMT. 
Einer der Leitsätze der AWO

Ihr Ehrenamt bei uns
Wo und wie Sie mitmachen können ...

Wünschen Sie Informationen?
AWO Kreisverband Karlsruhe-Stadt e. V. /  

AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH

Carmen Gilles

Rahel-Straus-Straße 2 | 76137 Karlsruhe

Tel.:	 0721 35007-119

Fax:	 0721 35007-170

ehrenamt@awo-karlsruhe.de

www.awo-karlsruhe.de

1110



Wie können Sie sich engagieren?
•	 Mitwirkung und Mitgestaltung im Vorstand des Kreisverbandes

•	 Mitwirkung und Mitgestaltung in den Stadtbezirken / 

	 im Ortsverein

•	 Mitwirkung in den AWO Begegnungsstätten 

•	 Mitwirkung in Arbeitsgruppen zu sozialpolitischen Themen

Ihre Ansprechpartnerin:
Carmen Gilles 

Tel.: 0721 35007-119 

ehrenamt@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Kreisverband Karlsruhe-Stadt e. V.  

Rahel-Straus-Straße 2 | 76137 Karlsruhe

Kleine Gesten, große Ziele
Sozialpolitisches Engagement

Die AWO ist ein gemeinnütziger, eingetragener Verein. Geleitet 

wird der Kreisverband vom Kreisvorstand. Dort werden die 

verschiedenen sozialen Aufgaben und Verbandsangelegen

heiten beraten und Beschlüsse herbeigeführt. Auch die Stadt-

bezirke bzw. der Ortsverein werden von ehrenamtlichen  

Vorständen geführt. In einigen Stadtbezirken gibt es eine Be

gegnungsstätte. Die Stadtbezirke / der Ortsverein bieten unseren 

Mitmenschen Bildungsangebote, reichlich Geselligkeit, Ausflüge 

und vieles andere mehr. Betreut werden diese Aktivitäten von 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.

BERGE KOMMEN NICHT ZUSAMMEN,
ABER MENSCHEN. Jüdisches Sprichwort
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Endlich mal wieder rauskommen
AWO Reisen und Jugendwerk

AWO Reisen, das Ferienwerk vom Kreisjugendwerk des AWO 

Kreisverbandes Karlsruhe-Stadt e. V., bietet neben Kinder- und 

Jugendfreizeiten auch Reisen für junge Erwachsene – darüber 

hinaus spezielle Eltern-Kind-Reisen.

Unser Schwerpunkt liegt darauf, den Kindern und Jugendlichen 

im Alter von 7 bis 19 Jahren ein attraktives Freizeitangebot zu 

bieten, unter Berücksichtigung von Emanzipation, Integration 

und Selbstachtung. Wesentliche Grundsätze bei der Planung 

sind – von Anfang an – der direkte Bezug zur Natur und die 

Umsetzung des „sanften Tourismus“. Wichtige Ziele unseres 

Ferienprogramms sind das Angebot von Freiräumen, das 

Erleben von Gemeinschaft und soziales Verhalten. Unsere 

Freizeiten werden von jungen, ehrenamtlichen „Teamer /  

-innen“ begleitet. Sie werden von uns und professionellen Lehr-

kräften – intensiv – in mehreren Wochenendseminaren speziell 

auf diese Aufgabe vorbereitet. Sie übernehmen dann die  

komplette Planung der Reise. Darüber hinaus übernehmen wir 

die Werbung für die Kinder- und Jugendfreizeiten bei ver

schiedenen Aktionen. Auch auf der politischen Ebene ist das 

Jugendwerk aktiv und betreibt den Jugendtreff „CAVE“. Geleitet 

wird das Jugendwerk von einem ehrenamtlichen Vorstand. 

Dieser wird jährlich von den Mitgliedern des Jugendwerks  

gewählt. Er vertritt die Interessen aller Ehrenamtlichen.

Wen suchen wir?
Junge Leute zwischen 16 und 30 Jahren, die Zeit und Lust  

haben, sich sozial im Jugendbereich zu engagieren. 

Was bieten wir Ihnen?
•	 Neue Freunde kennen lernen

•	 Praktikumsplätze für Erzieher / -innen

•	 Grundlegende Ausbildung im pädagogischen und 

	 freizeitspezifischen Bereich

•	 Sinnvolle Freizeitbeschäftigung

•	 Umsetzung sozialer Grundsätze

•	 Erteilung der Juleica (= Jugendgruppenleiterkarte)

Wie können Sie sich engagieren?
•	 Teamer / -in bei Ferienfreizeiten

•	 Mitarbeit in verschiedenen Arbeitskreisen

•	 Übernehmen eines Vorstandspostens

•	 Mitarbeit im Jugendtreff

Ihre Ansprechpartnerin:
Jasmin D´Andrea | Tel.: 0721 35007-151 

awo-reisen@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Reisen | Waldhornstraße 10a | 76133 Karlsruhe | www.awo-reisen.de

1514

user
Textfeld



Für einen guten Start ins Leben
Unsere Kindertagesstätten

Kinder sind nicht nur der Mittelpunkt jeder Familie – sondern 

auch der Gesellschaft. Es ist eine wichtige Aufgabe, ihnen alle 

Möglichkeiten zu eröffnen, ihre Persönlichkeit zu entwickeln und 

zu leben, ihre Fähigkeiten zu entdecken und zu entfalten. Deshalb 

engagieren wir uns seit vielen Jahren in verschiedenen Stadtteilen 

im Bereich der Kinderbetreuung. In den Kitas der AWO werden 

fundierte pädagogische Konzepte umgesetzt – stets an aktuellen 

wissenschaftlichen Erkenntnissen orientiert. Alle Kitas haben 

spezifische Profile und Schwerpunkte z. B.:

•	 Bilinguale Erziehung (deutsch / französisch, deutsch / englisch)

•	 Sport und Bewegung

•	 Naturwissenschaften

•	 Zusammenleben von Kindern mit und ohne Behinderung

Wie können Sie sich engagieren?
• Kreative Angebote

• Kochen und Backen 

• Musik 

• Vorlesen 

• Bewegung 

• Handwerken

• Begleitung bei Ausflügen und vieles mehr

Ihre Ansprechpartnerin:
Carmen Gilles  

Tel.: 0721 35007-119  

ehrenamt@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH

Rahel-Straus-Straße 2 | 76137 Karlsruhe
KINDER SIND HOFFNUNGEN. Novalis 
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Was ist „Die 2. Chance“?
Schülerinnen und Schüler haben ganz verschiedene Problem-

lagen. Auf diese gehen wir von der AWO Karlsruhe mit unter-

schiedlichen Angeboten stets ganz individuell ein. So begleiten 

und betreuen wir Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren, die 

eine Werkrealschule, eine Realschule oder auch eine Förder-

schule besuchen. „Die 2. Chance“ wird von der Stadt Karlsruhe 

finanziert. 

Was ist „SINNvoll Lernen“? 
Lernen mal ganz anders? „SINNvoll Lernen“ bietet Schülerinnen 

und Schülern breit gefächerte Unterstützungsangebote, welche 

individuell an die Bedürfnisse angepasst werden. Die Lernbe-

gleitung und das Lerncoaching ermöglichen Schülerinnen und 

Schülern eine individuelle schulische Unterstützung durch 

fachlich kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die 

Lernbegleitung kann in allen schulischen Fächern angeboten 

werden. Sie findet bedarfsorientiert wöchentlich in der Regel in 

den Räumen der AWO statt. Das Lerncoaching findet im AWO 

Zentrum Durlach im Einzelsetting oder in der Gruppe statt.

Nicht alle glänzen in der Schule
Schulische Hilfen „Die 2. Chance“ & „SINNvoll Lernen“

Zu unseren Aufgaben gehören:
•	 Das Kompetenzfeststellungsverfahren

•	 Der Aufbau und die Koordination von Netzwerken vor Ort – 

	 mit Schulen, Jugendhilfe, Vereinen und Freiwilligen

•	 Die Initiierung und Finanzierung von Angeboten wie 

	 Schulwegs- und Unterrichtsbegleitung

•	 Lernbegleitung und Lerncoaching

•	 Elterntraining und Kompetenztraining

•	 Angebote in der erlebnispädagogischen Anlage

•  Theaterprojekte und vieles mehr

Wie können Sie sich engagieren?
•	 Lernbegleitung 

•	 Schulwegsbegleitung 

•	 Unterrichtsbegleitung 

•	 Kursangebote an Schulen

•	 Mittagstischbetreuung

Ihre Ansprechpartnerin: 
Firdevs Kaplaner | Tel.: 0721 989633-12 

f.kaplaner@awo-karlsruhe.de 

Unsere Anschrift: 
AWO Schulische Hilfen | Gritznerstraße 8 | 76227 Karlsruhe
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Ihre Ansprechpartnerin:
Andrea Bauch-Heneka 

Tel.: 0721 35007-187 

a.bauch-heneka@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
Sozialpädagogische Familienhilfe

Kronenstraße 15 | 76133 Karlsruhe 

familienhilfe@awo-karlsruhe.de

Viele Familien brauchen Unterstützung
Sozialpädagogische Familienhilfe

Die Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine im Kinder- und 

Jugendhilfegesetz verankerte Hilfe zur Erziehung. Sie arbeitet 

als ambulante Jugendhilfeform nach dem Prinzip „Hilfe zur 

Selbsthilfe“ – mit Familien und deren sozialem Umfeld.

Hierbei handelt es sich um Familien, die aufgrund ihrer Lebens

geschichte Hilfe bei der Bewältigung des Alltags benötigen. 

Durch intensive Beratung, Betreuung und Begleitung sollen die 

Familien in Erziehungsaufgaben und bei der Lösung von Kon-

flikten und Krisen unterstützt werden. Gleiches gilt für den 

Kontakt mit Ämtern und Institutionen und für die Bewältigung 

von Problemen des Alltags.

Wie können Sie sich engagieren?
Hausaufgabenbetreuung:

Der Arbeitsumfang beläuft sich in der Regel auf wöchentlich 

2 Stunden. Je nach Familiensituation findet die Hausaufgaben­

betreuung in der Familie oder in unseren Räumen in der AWO 

statt.

DIE BESTE HILFE ZUR SELBSTHILFE ENTSTEHT 
DURCH SOZIALES ENGAGEMENT. Alfred Selacher
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Das Haus Spielberg bietet für 24 Erwachsene mit Behinderung 

ein Zuhause. Manche davon sind ausschließlich körperbehindert, 

andere sind geistig behindert und schwerst mehrfachbehindert.

Die meisten Bewohnerinnen und Bewohner können keiner 

Tätigkeit in einer Werkstatt für behinderte Menschen nachgehen. 

Im Haus Spielberg erhalten sie eine genaue Tagesstruktur, eine 

Beschäftigung sowie gezielte und individuelle Förderung.

Dabei bieten wir ein breites Programm mit vielen verschiedenen 

kreativen, therapeutischen und alltagsunterstützenden Ange-

boten.

Hier wird Inklusion gelebt
Haus Spielberg – Wohnhaus für Menschen mit Behinderung

Wie können Sie sich engagieren?
•	 Besuch einzelner Bewohner / -innen

•	 Gemeinsame Spaziergänge

•	 Schachspielen

•	 Texte am PC schreiben

•	 Fahrdienste

•	 �Begleitung ins Kino, zu Ausstellungen, bei Ausflügen,  

Festen und anderem mehr

Ihre Ansprechpartnerin:
Regine Aberle  

Tel.: 07202 9314-0 oder -13 

r.aberle@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Haus Spielberg 

Karlsruher Straße 30 | 76307 Karlsbad 

haus-spielberg@awo-karlsruhe.de

Wie erreichen Sie uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln?
S11 Haltestelle Spielberg, 15 Minuten Fußweg

MENSCHLICHKEIT, EIN WORT SO GROSS
WIE LIEBE. Manfred Hinrich
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Eine Gemeinschaft, die Kraft gibt
Leo 11 – Wohnhaus für psychisch kranke Menschen

Im Wohnhaus Leo 11 in der Leopoldstraße leben dauerhaft 29 

Menschen. Unsere Idee und das Ziel ist es, für Menschen, die 

psychisch und / oder körperlich gehandicapt sind, ein Zuhause 

zu schaffen. Dort erhalten sie die Hilfe und Stärkung, die sie 

dringend benötigen. Wir unterstützen die Bewohnerinnen und 

Bewohner darin, weitgehend normal und gesund in einem 

beschützenden Rahmen zu leben. Entwicklungen möchten wir 

sowohl bei den Bewohnerinnen und Bewohnern wie auch bei 

uns anregen.

Leo 11 ist ein Ort, an dem es sich mit Spaß und Freude leben, 

wohnen und arbeiten lässt.

Wie können Sie sich engagieren?
•	 Freizeitangebote: Begleitung und Durchführung von z. B. 

	 Ausflügen, Kinobesuchen, Kegeln, Billard, Spaziergängen,  

	 Museumsbesuchen

•	 Urlaub: Begleitung bei Freizeit- und Urlaubsmaßnahmen 

	 (Dauer zwischen 3 Tagen und 2 Wochen)

•	 �Bessere Integration der Bewohner / -innen:  

Integrationsprobleme lösen durch z. B. Verbesserung  

sprachlicher Fähigkeiten, Umgang mit konfliktträchtigen 

Alltagssituationen

•	� Kreativangebote: Malen, Basteln, Gesprächskreis,  

Literaturkreis, Sportgruppe und vieles mehr

Ihr Ansprechpartner:
Timo Münch  

Tel.: 0721 18316-10  

t.muench@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
Leo 11 – Wohnhaus für psychisch kranke Menschen  

Leopoldstraße 11 | 76133 Karlsruhe 

leo11@awo-karlsruhe.de

MITMENSCHEN SIND WIR NUR,
WO WIR HELFEN. Prof. Dr. Hans-Jürgen Quadbeck-Seeger 
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Älteren, kranken und behinderten Menschen bieten wir ein 

breites Spektrum ambulanter Pflege und Betreuung. Das sind 

Alten- und Krankenpflege zu Hause, Hilfen im Haushalt, unser 

AWO Menü – Essen auf Rädern, individuelle Schwerstbehinder-

tenbetreuung sowie die Betreuung von an Demenz erkrankten 

Menschen.

Im Projekt „Mehr vom Leben“ unterstützen wir bei der 

Verrichtung von alltäglichen Tätigkeiten, zum Beispiel Einkaufen, 

Kochen, Bügeln und vieles mehr. Auch kulturelle Unter- 

nehmungen wie Kinobesuche oder Spaziergänge gehören zu 

diesen Aufgaben. 

Ein sehr wichtiger Aspekt unserer Arbeit ist die psychosoziale 

Betreuung unserer Kundinnen und Kunden. Hierzu gehören 

u. a. auch regelmäßige einfühlsame und verständnisvolle  

Gespräche, die die besondere Situation der demenzkranken 

Menschen berücksichtigen, sie motivieren und ihnen Mut geben. 

Weil der Umgang mit demenzkranken Menschen eine sehr hohe 

Sensibilität erfordert, bereiten wir Sie mit einer fundierten und 

intensiven Schulung auf diese Aufgabe vor.

Wie können Sie sich engagieren?
Besucherkreis: Es gibt viele Seniorinnen und Senioren, die sich 

über einen Besuch freuen. Die Betreuung erfolgt, je nach 

Bedarf, durch regelmäßige Besuche von Seniorinnen und 

Senioren, Gespräche, gemeinsames Spazierengehen, Ausflüge, 

Einkäufe, Besorgungen u. v. a. m.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Monika Fischer  

Tel.: 0721 83140-910 

m.fischer@awo-karlsruhe.de

Gabriele Walter  

Tel.: 0721 83140-920 

g.walter@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Mobile Pflege und Betreuung  

Hopfenstraße 3 | 76185 Karlsruhe

Unterwegs in guter Sache
Unsere Mobile Pflege und Betreuung
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Mitten im Leben. Auch im Alter.
Unsere Seniorenzentren

Fit und gesund bis ins hohe Alter, aktiv und agil und nicht  

einsam – wer wünscht sich das nicht. Aber gelegentlich ist es  

nötig, professionelle Hilfe anzunehmen. In unseren AWO 

Seniorenzentren bieten wir individuelle Angebote, bei denen 

immer der Mensch, sein Wohlbefinden und seine Wünsche im 

Mittelpunkt stehen. Wir bieten unterschiedliche Versorgungs-

formen an. Das sind zum Beispiel Tages-, Dauer- und Kurzzeit-

pflege sowie individuelles und – soweit möglich – eigenständiges 

Wohnen. 

Wie können Sie sich engagieren?
•	� Unterstützung und Mithilfe bei der Betreuung, bei  

kulturellen Aktivitäten, bei der Organisation und Durch

führung von verschiedenen Festen und Veranstaltungen. 

• 	�Betreuung und Mitgestaltung der Café-Nachmittage,  

Spielenachmittage, Mittagstisch etc.

•	� Hundebesuchsdienst

•	 In einigen Seniorenzentren: Zusammenarbeit mit dem 

	 Tierschutzverein Karlsruhe und Umgebung e. V.

AWO Seniorenzentrum Grünwinkel
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Meyerhöfer

Tel.: 0721 83140-900 

seniorenzentrum-gruenwinkel@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenzentrum Grünwinkel 

Hopfenstraße 3 | 76185 Karlsruhe

AWO Seniorenzentrum Hanne-Landgraf-Haus
Ihr Ansprechpartner:
Oliver Deppendorf

Tel.: 0721 4806-0 

hanne-landgraf-haus@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenzentrum Hanne-Landgraf-Haus 

Grezzostraße 7 | 76229 Karlsruhe
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AWO Seniorenzentrum Karl-Siebert-Haus
Ihre Ansprechpartnerin:
Margarete Hörner

Tel.: 0721 93201-0 

karl-siebert-haus@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenzentrum Karl-Siebert-Haus 

Zähringerstraße 9 - 13 | 76131 Karlsruhe

AWO Seniorenwohnanlage Oberreut
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Gabriela Lang 

Tel.: 0721 98626-32 

g.lang@awo-karlsruhe.de

Gabriele Timpe

Tel.: 0721 98626-30 

szo@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenwohnanlage Oberreut 

Hermann-Müller-Würtz-Straße 4 | 76189 Karlsruhe

AWO Seniorenzentrum Stephanienstift
Ihre Ansprechpartnerin:
Gabriele Schirrmeister

Tel.: 0721 1609-0 

stephanienstift@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenzentrum Stephanienstift 

Stephanienstraße 43 - 47 | 76133 Karlsruhe 

AWO Seniorenzentrum Knielingen
Ihre Ansprechpartner/in:
Lucia Siegel und Marek Piecha

Tel.: 0721 16151-0

sz-knielingen@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Seniorenzentrum Knielingen

Sudetenstr. 45 | 76187 Karlsruhe
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Jeder Mensch möchte gerne in der eigenen Wohnung selbst-

ständig und selbstbestimmt leben und sein Leben aktiv 

gestalten, auch wenn er / sie aufgrund von Krankheit, Pflegebe-

dürftigkeit oder Behinderung auf Unterstützung, Betreuung 

und Pflege angewiesen ist.

Aus diesem Grund hat die VOLKSWOHNUNG für die Bewohner

innen und Bewohner im Rintheimer Feld das neue, in Karlsruhe 

bislang einmalige Angebot „Gut versorgt daheim - Selbst

bestimmt wohnen ohne Betreuungspauschale“ initiiert und ist 

mit der AWO Karlsruhe eine Kooperation eingegangen. Ziel ist 

es, den Wunsch nach Selbstständigkeit zu erfüllen. 

Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche stehen für uns im 

Mittelpunkt. Wir unterstützen Sie darin, ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Wohnung zu führen. Wir sind ein multi-

professionelles Team aus Fach-, Pflege-  und Sozialkräften. 

Unser umfassendes Serviceangebot bietet Ihnen rundum 

Sicherheit – 24 Stunden am Tag. 

Qualität und persönliche Zuwendung, individuelle Beratung 

und Leistungen, die direkt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten 

sind, ermöglichen den Verbleib in der eigenen Wohnung.

Ein wichtiger Baustein des Konzeptes ist die Versorgungssicher-

heit ohne Betreuungspauschale. Dies können wir Ihnen bieten, 

d. h., dass nur die tatsächlich erbrachten Leistungen abge- 

rechnet werden.

Herzstück des Projekts „Gut versorgt daheim“ ist das Wohn-

Café, ein lebendiger Treffpunkt für Alt und Jung, den die VOLKS-

WOHNUNG kostenfrei zur Verfügung stellt. Unter dem Motto 

„Nachbarn kochen für Nachbarn“ bieten wir täglich ab 12.00 

Uhr Mittagessen an. Gemütliches Kaffeetrinken gibt es immer 

sonntags ab 15.00 Uhr. Außerdem finden gemeinsame Spiele-

nachmittage, Freizeitaktivitäten und vieles andere mehr statt. 

Gut versorgt daheim
Leben im Rintheimer Feld

ICH ENGAGIERE MICH BEI DER AWO, 
WEIL ICH MENSCHEN HELFEN MÖCHTE, 
DIE ES IM LEBEN NICHT SO EINFACH 
HABEN / HATTEN WIE ICH. Heinrich, 28 Jahre 
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Ihre Ansprechpartnerin:
Carmen Gilles  

Tel.: 0721 35007-119 

ehrenamt@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO – Gut versorgt daheim 

Heilbronner Straße 22 | 76131 Karlsruhe

Wie können Sie sich engagieren?
Die folgende Aufzählung ist nur ein Ausschnitt aus den 

vielfältigen Tätigkeiten:

•	 Organisation, Mitgestaltung und Durchführung 

	 verschiedener Aktivitäten 

•	 Begleitung von Menschen zu verschiedenen

	 Aktivitäten und Veranstaltungen

•	 Nachbarschaftshilfe

•	 Fahrdienst 

•	 Kochen

•	 Singen

•	 Spielen

•	 Malen

•	 Basteln

•	 Vorlesen

•	 Gespräche

•	 Erzähl-Café

•	 Wissensbörse

•	 Gymnastik, Fitness, Gesundheitstraining

•	 Gemütliches Beisammensein u. v. m.

ES GIBT SICHER VIELE WEGE, ANDEREN
MENSCHEN ZU HELFEN. ABER ES GIBT
NUR EINEN WEG ZU LEBEN: ANDEREN
MENSCHEN ZU HELFEN. Peter E. Schumacher
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Arbeit ist Leben 
Unser Arbeits- und Beschäftigungsprojekt

Es gibt verschiedene Gründe dafür, dass Menschen auf dem 

ersten Arbeitsmarkt keine Beschäftigung finden: Krankheit, 

körperliche, geistige oder seelische Behinderung, ein mangelnder 

Schul- und / oder Berufsabschluss, keine Arbeitserfahrung, keine 

ausreichenden Sprachkenntnisse oder persönliche Probleme. In 

unserem Arbeitsprojekt erhalten diese Menschen die Möglich-

keit, einer sinnvollen Tätigkeit nachzugehen. 

Die Mitarbeit im Arbeitsprojekt orientiert sich an den indivi- 

duellen Bedürfnissen und Möglichkeiten der einzelnen Be-

schäftigten. Im Mittelpunkt des Angebots stehen eine sinnvolle  

Beschäftigung, ein geregelter Tagesablauf, soziale Kontakte und 

die Möglichkeit eines Hinzuverdienstes. Der Einsatz berück- 

sichtigt das jeweilige Handicap und fördert gleichzeitig die  

Fähigkeiten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. So wird  

deren Arbeitsfähigkeit gesichert oder wiederhergestellt. Wenn 

erforderlich, unterstützt das Arbeitsprojekt seine Beschäftigten 

auch bei persönlichen Schwierigkeiten oder der beruflichen 

Orientierung. Oberstes Ziel ist die erfolgreiche Vermittlung in 

ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis.

Wie können Sie sich engagieren?
•	 Coaching der Beschäftigten:  

	 -	 �Entwickeln von realistischen beruflichen Perspektiven

	 -	� Unterstützung beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen 

und bei der Arbeitssuche

	 -	 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

•	 Unterstützung des hauptamtlichen Teams beim Aufbau des 

	 Vertriebs von Produkten, die im Projekt hergestellt werden

•	 Unterstützung des Teams bei der Akquise von neuen 

	 Aufträgen für das Projekt 

•	� Mitarbeit im Tagesstrukturangebot für psychisch kranke 

Menschen: 

	 -	� Unterstützung bei der Betreuung 

	 -	� Beteiligung an oder Übernahme von einzelnen  

Angeboten wie Kochen, Backen, Frühstücken, Ausflügen, 

Spielen, Musik, Kunst, Basteln u. ä.

Ihre Ansprechpartnerin:
Nathalie Kunz  

Tel.: 0721 18316-18 | n.kunz@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Arbeits- und Beschäftigungsprojekt 

Leopoldstraße 11 | 76133 Karlsruhe
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Das Hotel Anker wird als betreute Unterkunft für wohnungslose 

Menschen im Auftrag der Stadt Karlsruhe betrieben. Das  

Angebot richtet sich an volljährige Menschen, die sich in  

sozialen Schwierigkeiten befinden. Im Hotel Anker erhalten  

sie Betreuung und Begleitung.

Oberstes Ziel des Unterbringungs- und Betreuungsangebotes ist 

es, eine Grundversorgung zu leisten, die eine weitere Ver-

schlechterung der Lebenssituation verhindert. Bestenfalls führt 

dies zu einer Stabilisierung der Betroffenen. Auch hier können 

Sie sich ehrenamtlich engagieren und Mitmenschen aktiv helfen.

Ein Ort zum Da-Sein
Wohnungslosenhilfe im Hotel Anker

Wie können Sie sich engagieren?
•	� Einsatz in der Tagbereitschaft am Wochenende  

und an Feiertagen

•	 Einsatz in der Nachtbereitschaft 

•	 Mitarbeit bei den Frühstücksbuffets an Samstagen und 

	 Sonntagen

Wie werden Sie auf Ihre Aufgabe vorbereitet?
Der Einsatz erfolgt nach umfänglicher interner Qualifizierung. 

Kontinuierliche fachliche Beratung und Begleitung sind eine 

Selbstverständlichkeit für uns. Beim monatlich durchgeführten 

Bereitschaftstreffen können gewünschte Einsatzzeiten festge-

legt werden.

Ihr Ansprechpartner:
Jürgen Lampert

Tel.: 0721 952993-0 

j.lampert@awo-karlsruhe.de

Unsere Anschrift:
AWO Hotel Anker – Unterkunft für wohnungslose Menschen 

Lameystraße 36 | 76185 Karlsruhe

MITGEFÜHL IST DAS VERSTÄNDNIS
DES HERZENS. Helga Schäferling
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